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Verein LEADER‐Region Vorderland‐Walgau‐Bludenz 

 

Protokoll –2. PAG‐Sitzung 
 

Anlass  2. PAG‐Sitzung 

Datum  18. November 2015 

Zeit und Ort  16:00‐19:30 Uhr, Büro Geschäftsstelle, Rankweil 

Anwesend  siehe angefügte Teilnehmerliste 

Protokoll  LAG‐Management 

Verteiler  an alle Eingeladenen und Anwesenden 

 
 
Tagesordnung 
 

TOP 1 – Begrüßung 

TOP 2 – Allg. Besprechung ergänzend zur ersten PAG‐Sitzung 

Wie gehen wir mit Stundensätzen bei externen Beratungsleistungen um? 

Deckelung der Stundensätze? 

TOP 3 – Projektevaluierung 

1. Bildungsnetzwerk Zwischenwasser 

2. Vertrauen am Markt für die Sennerei Schnifis 

3. Lehrlingsinitiative Vorderland – Lehre und Mehr 

 

 
Zu TOP 1 – Begrüßung 
 
Begrüßung  und  Eröffnung  durch Walter  Rauch.  Er  stellt  fest,  dass  die  Sitzung  beschlussfähig  ist.  Das 
Protokoll der letzten Sitzung wurde per Email verschickt und bereits ohne Änderungen genehmigt. 
Entschuldigt sind Christoph Kirchengast und Jimmy Heinzl. 
 
 
Zu TOP 2 ‐ Allg. Besprechung ergänzend zur ersten PAG‐Sitzung 
 
Deckelung der Stundensätze 

Karen Schillig informiert, dass es seitens LEADER oder ABB keine Deckelung der Stundensätze gibt.  

Birgit Werle fasst zusammen, dass die vertiefte Auseinandersetzung mit den Stundensätzen Aufgabe des 

QMT (Qualitätsmanagementteam) ist und auch durch das QMT geprüft wird. Das QMT prüft die 

Kostenplausibilität sowie kritische Stundensätze. Das QMT berichtet dem Vorstand. Unklare und kritische 

Fälle werden im Vorstand besprochen. 
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Grundsätzlich sollte ein hoher Stundensatz kein Ausschlusskriterium sein und immer in Relation zu den 

Gesamtkosten des Projektes betrachtet werden.  

 

Zu TOP 3 – Projektevaluierung 
 

1. Bildungsnetzwerk Zwischenwasser 

Karen Schillig informiert, dass inhaltlich alle Änderungen eingearbeitet wurden. 
Das PAG ist nach vorheriger Diskussion mit der Höhe des, in der ersten Sitzung diskutierten Stundensatzes 
der externen Projektbegleitung, einverstanden. 
 
Beschluss: Alle Anwesenden stimmen dem Projektantrag zu. Das Projekt Bildungsnetzwerk Zwischenwasser 
wird somit einstimmig vom PAG zur Förderung empfohlen. 
 
 

2. Vertrauen am Markt für die Sennerei Schnifis 

Die Evaluierung des Projektes wird gemeinsam besprochen. Birgit Werle berichtet von den Ergebnissen 

des QMT.  

Beschluss: Folgende Arbeitspakete werden unter bestimmten Auflagen vom Vorstand genehmigt: 
AP1, AP3, AP5, AP7, AP8, AP10. 
Werden diese Auflagen berücksichtigt, die AP2, AP4, AP6, AP9  rausgenommen, wird das Projekt einstimmig 
genehmigt.  Der  Projektantrag  muss  korrigiert  und  vom  Antragsteller  neu  eingereicht  werden.  Nach 
erneuter Prüfung durch das LAG‐Management wird der Antrag zur Förderung empfohlen. 
  
 

3. Lehrlingsinitiative Vorderland – Lehre und Mehr 

Die Evaluierung des Projektes wird gemeinsam besprochen. Die Diskussionsergebnisse lassen einige 

Fragen offen, nicht alle LEADER‐Prinzipien werden erfüllt. Grundsätzlich werden Projekte mit 

Lehrlingsinitiativen zur Stärkung des regionalen Handwerks begrüßt, zum aktuellen Zeitpunkt konnte das 

Projekt jedoch nicht zur Förderung empfohlen werden. 

Beschluss: Das Projekt wird vom PAG einstimmig abgelehnt.  




